
 

 

  
 
 

Sensekurs vom 11. Mai 2024 in Cham 
 

mähen, wetzen, dengeln 
 

 
 
 
Einleitung Das Mähen mit der Sense ist ein Traditionshandwerk, das langsam in die 

Vergessenheit gerät. Nur noch wenige beherrschen die Sensenmahd und 
entscheiden sich gegen den Rasenmäher oder den Freischneider. Während 
moderne Mähgeräte mit rotierenden Messern sehr viele Kleintiere zerhacken, 
haben die Lebewesen bei der Sensenmahd eine reelle Chance, sich rechtzeitig vor 
der Klinge zu retten. In diesem Kurs werden die schonende und lebensfördernde 
Pflege von Wiesenflächen mit der Handsense und die notwendigen 
Wartungsarbeiten am Werkzeug vermittelt.  

  



 

 

 
Zielgruppe Der Kurs richtet sich an Interessierte, die in ihrem Umfeld einen fundierten Beitrag 

zur Biodiversitätsförderung sowie zur Vernetzung von Lebensräumen leisten 
möchten, z. B. in der Pflege von vereinseigenen Flächen oder privaten Gärten. 

 
Inhalt Die Teilnehmenden erhalten praktisch und theoretisch fundiertes Wissen über die 

Entstehung unserer Wiesenlandschaften und über die Sensenmahd. Zusammen mit 
einem Sensenmann und einem Dengelmeister werden sie Naturwiesen mähen und 
dabei die Theorie sogleich umsetzen und festigen. 

 
Ziele Die Teilnehmenden kennen die Technik der Sensenmahd und die Zeitpunkte und 

Methoden für eine differenzierte, rücksichtsvolle Bewirtschaftung von unterschied-
lichen Wiesentypen. Sie können eine Sense fachgerecht dengeln, wetzen und 
pflegen. Die Teilnehmenden wissen, wo sie eine gute Sense erstehen können, 
haben Freude an der Arbeit und können eine Sense gesund und effizient einsetzen. 

 
Vorkenntnisse Es sind keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich. 
 
Kursleitung Lukas Geser, Umweltingenieur und Naturgartenspezialist 
 Simon Karas, Landwirt und Naturgartenspezialist 
 
Kursort  ZuKi (Zukunft Kinder Cham) am Teuflibach und Lorzepark, Cham 
 
Treffpunkt ZuKi am Teuflibach, Lorzenparkstrasse 4, 6330 Cham 

https://www.zuki.ch/wpn/kontakt/standorte/teuflibach-2/ 
 
Dauer  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
Teilnehmerzahl  Mind. 10 bis max. 16 Teilnehmende 
 
Ausrüstung Die Teilnehmenden bringen Zwischenverpflegung, der Witterung angepasste 

robuste Kleidung, festes Schuhwerk oder Stiefel, Arbeitshandschuhe und falls 
vorhanden, eine eigene Sense mit (andernfalls wird das Mähwerkzeug zur 
Verfügung gestellt).  

 
Kosten  200 CHF; der Kurs wird von den Vereinen Zuger Vogelschutz und Pro Natura Zug 

organisiert, welche ein allfälliges Defizit tragen. 
 
Anmeldung Bis Sonntag, 21. April 2024 an Ursi Herzog, projekte@birdlife-zug.ch unter Angabe, 

ob eine eigene Sense mitgebracht wird. Die Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. 

 
Versicherung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Wetter Der Kurs findet bei jeder Witterung statt! 
 
 

Wir freuen uns auf dich! 
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